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2. Sonntag im Jahreskreis 

 
 
1. Lesung (Jes 49,3.5-6) 
 
Der HERR sagte zu mir: Du bist mein Knecht, Israel, an dem ich meine Herrlich-
keit zeigen will. Jetzt aber hat der HERR gesprochen, der mich schon im Mutter-
leib zu seinem Knecht geformt hat, damit ich Jakob zu ihm heimführe und Israel 
bei ihm versammelt werde. So wurde ich in den Augen des HERRN geehrt und 
mein Gott war meine Stärke. 
Und er sagte: 
Es ist zu wenig, dass du mein Knecht bist, nur um die Stämme Jakobs wieder auf-
zurichten und die Verschonten Israels heimzuführen. Ich mache dich zum Licht 
der Nationen; damit mein Heil bis an das Ende der Erde reicht. 
 
2. Lesung (1 Kor 1,1-3) 

 
Ich hoffte, ja ich hoffte auf den HERRN. *  
Da neigte er sich mir zu und hörte mein Schreien. Er gab mir ein neues Lied in 
den Mund, * 
einen Lobgesang auf unseren Gott. - (Kv) 
An Schlacht- und Speiseopfern hattest du kein Gefallen, / doch Ohren hast du 
mir gegraben, * 
Brand- und Sündopfer hast du nicht gefordert. Da habe ich gesagt: Siehe, ich 
komme. * 
In der Buchrolle steht es über mich geschrieben. - (Kv) 
Deinen Willen zu tun, mein Gott, war mein Gefallen * 
und deine Weisung ist in meinem Innern. 
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Gerechtigkeit habe ich in großer Versammlung verkündet, * 
meine Lippen verschließe ich nicht; HERR, du weißt es. - Kv 
 
Evangelium (Joh 1,29-34) 

 
In jener Zeit sah Johannes der Täufer Jesus auf sich zukommen und sagte: Seht, 
das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt! Er ist es, von dem ich 
gesagt habe: Nach mir kommt ein Mann, der mir voraus ist, weil er vor mir war. 
Auch ich kannte ihn nicht; aber ich bin gekommen und taufe mit Wasser, damit 
er Israel offenbart wird. 
Und Johannes bezeugte: Ich sah, dass der Geist vom Himmel herabkam wie eine 
Taube und auf ihm blieb. Auch ich kannte ihn nicht; aber er, der mich gesandt 
hat, mit Wasser zu taufen, er hat mir gesagt: Auf wen du den Geist herabkom-
men und auf ihm bleiben siehst, der ist es, der mit dem Heiligen Geist tauft. 
Und ich habe es gesehen und bezeugt: Dieser ist der Sohn Gottes. 
 
 

 
 
 
 
Es geht ums Kennen 
 
Das Wort „kennen“ hat eine große Spannweite an Bedeutungen. Wir behaupten, 
einen Menschen zu kennen, wenn wir seinen Namen schon einmal gehört haben 
und sein Gesicht wiedererkennen. Andererseits müssen wir uns oft eingestehen, 
dass wir einen Menschen, der uns seit langem nahesteht und mit dem wir viele 
gemeinsame Erlebnisse teilen, nicht wirklich kennen, dass plötzlich Wesensmerk-
male an ihm hervortreten, die uns völlig fremd sind. 
Zweimal sagt Johannes der Täufer über Jesus: „Ich kannte ihn nicht.“ Und doch 
ist anzunehmen, dass beide einander von Kind auf gekannt haben. Das Lukas-
evangelium erzählt, dass sie verwandt und einander schon im Mutterleib begeg-
net sind. Manche Exegeten gehen davon aus, dass beide in der gleichen geistli-
chen Bewegung beheimatet waren und Jesus ein Jünger des Johannes war. Dem-
nach wären sie langjährige Weggefährten und brüderliche Freunde. 
Und dann passiert etwas, das ihnen eine ganz neue Perspektive eröffnet. Die 
Taufe Jesu ist für beide ein Schlüsselerlebnis, das ihnen ihre eigene Lebensauf-
gabe und die des jeweils anderen bewusst macht.  
 



Jetzt erkennt Johannes durch einen 
Geistesblitz, wer Jesus wirklich ist. 
 

Alfred Jokesch 
         alfred.jokesch@sonntagsblatt.at 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

  

Pfarre Tieschen 
erhält  

Anerkennungs-
preis 

 
 
Die Pfarre Tieschen erhielt am 16. 1. 
2026 im Bildungshaus Hipplyt in St. Pöl-
ten den Anerkennungspreis in der Ka-
tegorie Biodiversität – lebensfreund-
lich aktiv.  
Der Vorsitzende des Wirtschaftsrates 
Franz Treichler durfte diese Auszeich-
nung entgegennehmen. 
Ausgezeichnet wurde die Initiative 
„Wildblumenwiese im Pfarrgarten“, 
die von Frau Annemarie Fastl initiiert 
wurde und seither mit einigen Perso-
nen aus unserer Pfarre liebevoll betreut 
wird.  
Interessierte 
können sich 
gerne bei Frau 
Annemarie 
Fastl melden. 
Weitere Infos 
dazu unter:  

 

Spenden für die Pfarrkirche 
Wir freuen uns über jede Spende für 
unsere Pfarrkirche - 
Vergelt’s Gott! dafür! 
Sie können auch den 
QR-Code scannen und 
Ihre Spende übermit-
teln! 

Achtsamkeit 
Achte auf Deine Gedanken, denn sie 
werden zu Worten.  
Achte auf Deine Worte, denn sie wer-
den zu Handlungen.  
Achte auf Deine Handlungen, denn sie 
werden zu Gewohnheiten.  
Achte auf Deine Gewohnheiten, denn 
sie werden Dein Charakter.  
Achte auf Deinen Charakter, denn er 
wird Dein Schicksal. 

Quelle des Zitats: Chinesisches Sprichwort 
Friedhofsverwaltung  

Person für Mäharbeiten gesucht! 
Falls jemand mit Entlohnung auf Basis 
Selbstversicherung Interesse hat, von 
April bis Oktober die Mäharbeiten am 
Friedhof durchzuführen, bitte bis spä-
testens 16. 3. 2026 bei Franz Treichler, 
0676-8742 6524 melden! 

Impressum: Herausgeber: röm.-kath. Pfarramt Ties-
chen, für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Jo-
hannes Lang, Redaktion und Layout: Franz Treichler; 
Erscheinungsweise: wöchentlich, 50 Stück;  
Datenschutzhin-
weis:   
www.bischofs-
konferenz.at/datenschutz 

Wollen Sie den Tieschener 
Franziskusboten als News-
letter - einfach draufklicken 
oder QR-Code scannen:  
https://tieschen.graz-
seckau.at/pfarre/6524/fran-
ziskusbote/franziskusbote  

Gedanken zum Evangelium 
www.sonntagsblatt.at/eineminute 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 18. 1. 2026 – 25. 1. 2026 
Sonntag, 18. Jänner:   

2. Sonntag im Jahreskreis 
08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe: für † Marianna und † Florian Prassl; für † Rosa Unger (JHM) und alle Hausver-
storbene; zur Danksagung; 
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche Straden; 

Montag, 19. Jänner:  
18.00 Uhr: Gebet für den Frieden in der Seitenkapelle/Pfarrkirche; 

Dienstag, 20. Jänner:  
18.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 

Donnerstag, 22. Jänner:  
18.30 Uhr: Hl. Messe entfällt 
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für † Elfriede Url; 

Freitag, 23. Jänner:   
13.30 Uhr: Rosenkranzgebet für † Elfriede Url; 
14.00 Uhr: Begräbnisgottesdienst für † Elfriede Url, anschließend Beisetzung der Urne im engsten 
Familienkreis; 
15.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Samstag, 24. Jänner:   
18.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 
19.30 Uhr: Elternabend für die Firmung im Pfarrsaal Tieschen 

Sonntag, 25. Jänner:   
3. Sonntag im Jahreskreis – Sonntag des Wortes Gottes 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe: für † Ernestine Meßner (JHM); für † Franz Friedrich Neubauer (JHM); für † Pe-
ter Gider (JHM); für † Maria Gider (JHM); für † Theresia Lang;  
10.00 Uhr: Hl. Messe mitgestaltet von den „Friends of Salvatorians“ in der Pfarrkirche Straden; an-
schließend Pfarrcafe; 

Ewiges Licht 
vom 18. 1. 2026 – 25. 1. 2026: 
für † Rosa Unger und alle Hausverstor-
bene; für die armen Seelen; 

Kanzleistunden in der  
Pfarre Tieschen: 

Dienstag entfallen die Kanzleistunden 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe; 8355   
Tieschen 13;  
Mail: tieschen@graz-seckau.at  

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht nach telefoni-
scher Vereinbarung für ein Gespräch zur Verfü-
gung. 

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

Pfarrkanzlei: 03475-30820; 
 


